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Der eingereichte Entwurf weist in nahezu sämtlichen Aspektbereichen eine hohe Qualität auf. Der Vor
schlag, studentisches Wohnen in der Panzerhalle anzubieten, findet im Gremium großen Zuspruch. Durch 
das vorgeschlagene »HausimHausPrinzip« bleibt die Panzerhalle und die Konstruktion von Eingriffen 
unberührt. Zudem bleiben die prägnanten Stützen im Inneren des Gebäudes sichtbar. Das Konzept stellt 
auch eine gute bauphysikalische Lösung dar. Die Nutzung des Luftraums und des Oberlichtes überzeugt das 
Gremium. Kritisch hinterfragt wird die Anzahl der Stellplätze, insbesondere in Hinblick auf das studentische 
Wohnen sowie die Cafénutzung, die sich zu den vorhandenen Freiflächen der Wohnbebauung orientieren.

Auch die Grundrisse der Neubauten sind gut gelöst. Die vielfältigen Raummöglichkeiten sprechen ver
schiedene Nutzergruppen an. Dem entgegen wird die Gestaltung der Fassaden im Gremium kontrovers 
diskutiert. Diese erscheinen einigen noch zu einfach und wenig differenziert. Für andere bilden diese 
einen gelungen Kontrast zur Panzerhalle. 

Insgesamt bietet das vorgeschlagene Konzept einen besonderen Lösungsvorschlag für ein besonderes 
Gebäude, welches eine funktional und gestalterisch hochwertige sowie sinnvolle Bewältigung der vorlie
genden Planungsaufgabe darstellt.
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